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Liebe Schachfreunde, 

eigentlich wollte ich zum Jahreswechsel einfach ein paar 
freundliche Neujahrsgrüße versenden. Aber: Mir war nicht 
danach. Denn der Beginn von 2022 legt uns leider genauso 
harte Zügel an wie das Vorjahr. Und ich weiß, das belastet 
alle Hamburger Vereine spürbar. 

Können wir hoffen, dass die Pandemie dieses Jahr etwas 
günstiger verläuft? Dass wir vielleicht wieder im Frühjahr an 
den Brettern sitzen? Wenige Unentwegte gehen noch in 
ihren Verein und spielen, aber nur unter strengen Auflagen. 
Die Mehrheit unserer Schachspieler signalisiert dagegen 
klar, dass sie warten, bis die Gefahrenlage sich entspannt. 
Dies ist die Situation, unter der auch wir im Vorstand 
entscheiden und agieren müssen. 

Der Wunsch, dass wir Schachspieler vor der Welle 
schwimmen, ist bei mir besonders in den Hearings hängen 
geblieben. Bei den Mannschaftskämpfen, die aktuell auf die 
wärmere Zeit verschoben werden, können wir nur 
reagieren. Der logistische Aufwand, einen neuen Live-
Wettbewerb für die restliche Zeit kurzfristig zu schaffen, 
können alle Beteiligten (Vereine, Spieler und Verband) nicht 
leisten. Deshalb müssen wir uns mit diesem Provisorium 
abfinden und hoffen auf Ihr Verständnis. Das läuft auf 
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einen gedrängten Terminkalender hinaus.  Aber nach 
unserer Überzeugung ist das besser, als die Saison 
abzusagen. Ich möchte das auch als klares Signal verstehen: 
Sobald die Lage es ermöglicht, sicher zu spielen, wollen wir 
auch starten! 

Im Vorstand haben wir uns verständigt, die 
Hauptversammlung erst am 29. Juni 2022 zu veranstalten. 
Die pandemische Lage ermöglicht uns diesen Schritt, und 
wir hoffen so, alle in einer Präsenzveranstaltung zu sehen. 

Im Fokus der Hauptversammlung im Juni steht die Wahl der 
folgenden Vorstandsposten: 1. Vorsitzender, Geschäfts-
führer, Referent für Frauenschach, Referent für Ausbildung, 
Referent für Öffentlichkeitsarbeit, Referent für Breiten- und 
Freizeitsport, Referent für Seniorenschach. 

Im Spielausschuss laufen die Amtszeiten von Martin 
Kopisch und Gunnar Klingenhof aus. 

Für das Turniergericht muss ein Beisitzer als Ersatz für 
Günther Klemm nachgewählt werden. Als Kassenprüfer 
scheidet Stephan Barz nach zweijähriger Amtszeit aus. 

Gerade die bislang unbesetzten Posten der Referate Frauen 
und Senioren möchten wir dieses Jahr gern besetzen und 
setzen auf Ihr Engagement. Auch für die Position des 
Beisitzers für das Turniergericht und des Kassenprüfers 
bitte ich von Ihnen vorab um Meldungen, um nicht auf der 
Hauptversammlung per Augenkontakt suchen zu müssen. 

Bei allen Hürden ist es mir persönlich wichtig, engen 
Kontakt mit unseren Mitgliedsvereinen zu pflegen. Wir 
haben auch jetzt konkrete Anliegen, die wir mit Ihnen 
diskutieren möchten. Stichworte: Ausrichtung Dähne-Pokal, 
Seniorenmannschaftsmeisterschaft, geeignete Spiellokale 
für Verbandsturniere, regionale Verbandsveranstaltungen. 
Sicherlich haben viele auch Themen, die sie beim Vorstand 
adressieren möchten. Daher werden wir Online-
Regionalveranstaltungen mit den Vereinen nach den 
Frühjahrsferien anbieten und dazu auf der Verbandsseite 
einladen. 

Bleiben Sie gesund! Das für mich keine Floskel, sondern der 
tiefe Wunsch, dass unsere Mitglieder unbeschadet und 
ohne Sorge vor Erkrankungen wieder an die Bretter 
zurückkehren können. 



Mit freundlichen Grüßen 
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